
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 17 (1901)

Heft: 2

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


28 3fHulïrtertc fcbmeigeriftbe ^onbö)crfer=3cilung (Organ für Me offigieEen ^ublifationen beS ©djlueij. ©emerbebereinS). Str. 2

Slitf forage 1080. SKufifänger liefert in allen ©röfjcn 3. Iß.
Srunner, SentitationSgefcbäft, Dberugtoil.

Slttf grage 1080. Srcnne matj beffere Noblen, bann toerben
bie bom 3uge mitgeriffenen Keinen Teilchen tticf)t a 18 Stuff nteber;
fallen, fonbern a!8 Slfdje in ber ßuft gerftreut. SJtan fantt and)
unter Taçb einen Stufjfammler erfteEen, beftebenb in einer gcfctjloffenen,
foliben, länglichen Steçbflftc bon cirfa 2 nP 3nf)a!t, tnorin auf einer
Seite bas Kamin münbet ltnb am anbern ©nbe ba8 Kamin in
boppeltem Ouerfdjnttt über Tacb abgebt. J.

Stuf grage 1080. Unfergeicbneter berfertigt Stuff* unb gunfen;
fänger, meldjer jebenfafls befugtes liebet gang befeitigen miirbe. gr.
©ifinger, iöafet.

Stuf grage 1082, Transporte jum Stbtaben bon fteit unb
.(beben auf ben Igeuboben, fotnie ©lebatoren jeber Slrt erftetlt in
folibefter unb biHigfter Konftruftion U. Simmann, SJtafdjinenfabrif,
Sangentbai.

Stuf grage 1082. ©8 münfcpen mit gragefteEer in SBerbinbitng
git treten St. Dehler u. ©o., SJtafcbinenfabrif unb ©iejfereien in Starau,
©pegialfabrif für Transporteinriebtungen aller Strt.

Stuf forage 1082, ©8 mürbe leichter unb fdjiteller geben, ba8
§eu bireît ab bem äßagen mit fog. fèeugangen in gröberen offenen
Sünbeln in bie §öbe gu förbern, befortberS menn man etnen ©öpel
gur Serfiigung bât. B.

Stuf grage 1082. 3d) mürbe 3bnen als ba8 ©infacbfte, Sßraf;
ttfcbfte unb S3tHigftc für ben Qmecf einen ameritanifcben föettaufgug
„3beal" empfehlen. SJlit tßrafpeft unb näherer StuSfunft ftebe gerne
gu Tienften. grip SJtarti, SBintertbur.

Stuf grage 1082, ©oldje Slufgüge baut 3. U. Stebi, SJtafdjinen;
fabrif, Surgborf.

Stuf fjrage 1082, SBenben Sie fidf) geft. an 2ß. Sdjniter u.
©o., Sßafcbincnfabrif unb KonftruftionStuerfftätte, Oberer Süibtefteg,
Sütid) I.

Stuf forage 1. Siefere fpegieE Satten in berfdjiebenen Timen;
fionen (Tannentjolj) unb fteHe âbnen Offerte. 3of. Simuler, Sägerei,
Stlptbal bei ©infiebetn.

Stuf fÇrage 2, giir bie Stbbecfung einer TrinfbaKe eignet ficb
ba8 pat. Terraffen=®bftem ©reSlt) beftenS, meil folib, beforatib unb
fßla(s über mie nnter 6er Terraffe beniipbar ift. Itntergeidmeter münfcpt
mit gragefteEer in Unterbanblung gu treten, ©af. ©reSlp, Solotburn.

Stuf (frage 7, SBenben Sie ficb an ©. SBibmer, ©pcgialmerf;
geuggefcbäft in ßugern.

Stuf (frage 7, ©. Katcber u. Sie., SBerfgeuggefcbäft, Qürid) I.

Stuf (frage 8. Söenben Sie ficb an ©. SBibmer, Spejialmetf;
geuggefcbäft in ßugern.

Stuf (frage 8, Um abgelaufenes Schmieröl non SJÎotoren mieber
gu bermenben, fann ich 3bnen bie Oelreinigung8;Slpparntc ber (firma
be (frie8 & So. beftenS empfehlen. Tiefe Slpparate reinigen gebrauchtes
begm. berunreinigteS Del botttommen fetbfttbätig unb bürften in Segug
auf fixere Söirtungsmeife unb ßetftungSfäbigteit unerreicht bafteben.
Sie finb aus fcbmerem galbanifiertem ©ifenbled) bergefteEf, fauber
geftricben, mit polierten SOtetaEarmaturen unb bernideltem Stanb au8;
geftattet, fo baff biefelben gur sterbe eines jeben äJtafcbinenraumeS
gereidjen fönnen. Tie ©rfparniffe an Schmieröl, bie Sie mit einem
derartigen Stpparat, ber in 6 berfchiebenen ©raffen, für eine ßeiftungS*
fähig feit bon 90 bis 550 Siter pro Tag, bergefteltt mtrb, ergielen
merben, bürfte Sie gerabegu überrafcben. Tie Streife fdjmanfen je
nach ber ©raffe bes SlpparateS bon 110 bis 800 (fr. SJtit Slbbilb;
ungen, S9efd)reibungen über SöirfungSmeife unb biHigft geftetlten
Sßreifen mirb 3bnen 3ngr. (f. Sßeiffner, Zürich, Stocferftrafic 56, gern
StuSfunft geben.

Stuf (frage 9. Sßotoren für 5fßetrol=, Sengin; unb ©asbetrieb,
SBaffermotoren, Tampfmotoren, befteS fdjmeigerifdjeS Spftem 2c. liefert
mit meiteftgebenber ©arantie unb hält ftets im Sorrat auf Sager
grip Sßarti, SBintertbur. Verlangen Sie Sßrofpefte unb Offerten.

Stuf (frage 9. Stettangen Sie Sßrofpefte unb geitgniffe über
SatenhSengin; unb Stetroimotoren „fjerfuleS" bon ber 2Jiafd)itiett;
fabrif ©. SBeber;Sanbolt, Sßengifen (Slargau).

Stuf (frage 9. Stetreffs Sßotoren bon 5—6 HP toenben Sie
ficb bertrauenSboE an Sjerrn Karl SBeber;ßanbolt, SJtafdjinenfabrif
in SDÎengifen (Stargau). 3n borten mtrb ber SJlotor „§erfuleS" er=
ftettt, für Sengin unb Stetrol. ©S finb in ben Kantonen St. ©aïïen
unb StppengeE biele folcber borgügtidjer Sßotoren im Setrieb, mit ben
neueften Serbefferungen berfehen ; es ift bie benfbar ehtfadjfte Kon;
ftruKion ber ©cgeninart unb auch mirflicb preismürbig. K. Krüfi,
SJtecbanifer in ©ais.

Stuf (frage 10. Komplette Scbreinera=@inrid)tungen mit TranS=
miffion, Sßotoren unb aEem, maS bagu gehört, liefert unb erfteEt (frip
Sßarti, SBintertbur. SJiit Stlänen unb jeber gemünfd)ten StuSfunft
ftebe gerne gu Tienften.

Stuf (frage 10, Següglicb Sdjreinerei;@inricbtung toenben Sie
ficb am heften an 2JÎ. Scbniter u. ©o., SJiafcbinenfnbrif, Ob. SJliibte;
fteg, 3üri<b I, bie als Spejiatität §olgbearbeitung8mafcbinen befter
Sbfteme bauen.

Stuf (frage 10, SBenben Sie fid) an ©. SBibmer, Spegialmerf;
geuggefcbäft in Sugern.

Stuf (frage 11, Tie rnecb. ©isfaftenfabrif S. (fifcber=©rummes,

3üri<b III, liefert als Spezialität ©isfäften, Kühlanlagen :c. gu biEigften
greifen unb mitnfdjt mit (fragefteüer in Serbinbung gu treten.

Stuf (frage 11. KübPStnlagen für SJlepgereien erftetlt 3. S-
Sntnner, SentilationSgefcbäft, Oberugmil.

Stuf (frage 11, SBenben Sie ficb an (fr. ©ifinger, Safet. 3d)
habe fdjon mehrere folcber ©inridbtungen gemad)t.

Die ^un)ir(t>t*»n*eeael«eilen u«î» Me ©elïeUmtg uott
eileeueu uttb Ijöljeriteu HollUtben fite îict» yoliijcbiinbe
itt ffeetoau. Zeichnungen, SoraiientaBe unb Stngebotformulare
l'inb tm Saubureau beS SBoftgebäubcS in ,&eri8au gut ©infiebt aufs
gelegt. UebernabmSofferten finb berfcbloffen unter ber Stuffcbrift:
„Stngebot für Sloftgebäube öerisau" bis 19. Stpril franfo eingufenben
an bie Tireftion ber eibg. Sauten in Sern.

Die gdtreitterctrlieiteit fiie Iteftficebäube in 3u0.
Släne, Sebingitngen unb Stngebotformulare finb bei ber Tireftion
Ber eibg. Sauten in Sern (Sunbesbaus, SBeftbau, 3lutmer Str. 127),
fotnie im Saubureatt bes SoftgebäubeS am Scbangengraben in 3ug
gur ©tnfidjt aufgelegt. ItebernabmSofferten finb berfcbloffen unter ber
Stuffcbrift „Stngebot für bas Softgebäube in 3«0" dis 15. Stprit
franfo eingureidjen an bie Tireftion ber eibg. Sauten in Sern.

Itone» Uatliol. Dfcn-fljan« in gtejitboen. Die ©eît-,
Prtueee-, ©rattit-, §ctni>ftein-, Bimutevutctuno-, ^jtettgclee-
ttnï» Dttdtbedteeavbeiiett, fomie bie Steferung bon I-©ifen,
S'äne, ©ingabeformulare, Saubefdjrieb unb Stfforbbebingungen liegen
bei (frib. Suter, ipfarrer, gur ©infiebt auf unb finb ItebernabmS»
Offerten bis 20. Stprit bafelbft eingugeben.

itenea De'ft0ei»Sni«e in Deen:
a) Die ©eî»-, ptnneee- nttï» Deefetg-^fbeiten;
b) Die êteinljcrueectebeiten in Deeneefctnïtftein, Itnetetn

§itnî>)lein ttnï> ©ranit;
c) Die äiefeenng ï>ee Dmetfieinfedtel nnt* Me ®eeit»»en.

Släne, Sebingitngen unb SorauSmape liegen bis 17. Slpril, je=

meilen bon 10—12 unb 2—5 Uhr im Konferenggimmer ber Dberpoft;
bireftion im Softgebäube Sern (SJtittelbau, 2. ©tage, 3immer Str. 85)
gur ©infiebt auf, mofelbft audi Stngebotformulare erhoben merben
fönnen unb bon ben bauteitenben Strdjiteften nähere StuSfunft erteilt
mirb. Tte Offerten finb berfdjloffen mit ber Stuffdfrtft „Stngebot für
nettes Softgebäitbe Sern" bis 21. Stpril ber Tireftion ber eibg. Sauten
in Sern franfo eingureieben.

Die ©rlr-, picture*;-, Derpiub-, liuttuer-, §|>e»t0ler-
uni* |ioljretuentt»eî*rtdiunjî«-|iri>eiten, bie ßieferung bott ©ufj-
ftiulen unb eirerttett ©reißen«, fomie bie ©rfteKung ber «iferuett
Dctdjitonftruktion juttt pfctfdiittettljrtuo für bie rlrütrifdreu
,\ttlacjeit bei bott ptilitärauHalten itt ©Ijtttt. Stäne, Se=

bittgungen unb Stngebotformulare finb im eibg. Saubureau in Thun
gur ©infidft aufgelegt. UebernabmSofferten finb berfcbloffen unter ber

Sluffdjrtft „Stngebot für SßafcbinenbattS Thun" bis 14. Stprit franfo
eingureieben an bie Tireftion ber eibg. Sauten in Sern.

Dersjrö||ernttcj besUftjls itt Pjtil, Dir 3intmerarbeitett
fttut Itenbau für rttljiße ptättuer. ifiläne unb Sebingitngen
liegen auf bem Sureau beS KantonSbaumeifterS ©brenfperger in
©t. ©aEen auf, mo biefelben eingefeben unb ©ingabeformulare be;

iogen merben fönnen.. Tie Offerten finb bis ©amStag ben 20. Stpril,
abenbs, berfcbloffen unb mit ber Stuffcbrift „©ingabe für 3'tnmer;
arbeiten im Stfpl in SBil" berfehen bem Saubepartement @t. ©aEen
eingureieben.

Patthtsltirdp-Poubatt Hafrl. Dir Sjdrrritterarbeitrtt,
8. ©eil (Drfinl)luuß) finb gu bergeben. Släne unb Sorfcbriften
im Sattbureau Tbermilerftrabe gu begteben. ©ingabetermin : ©amS;
tag ben 13. Stpril, nachmittags 2 Uhr, an bas Saubepartement.

prattltettljatts iu guutistualï». 1. Tie ßieferung bon cirfa
20 ©tücf ©emetttfadtel unb 3 Partalgtaftamettte aus ©alt-
l;ari>ßrattit nad) 3Ucbuuug. 2. Tic ©rfteEung bon cirfa 150 ßattf;
meter |(ntgättttuttß itt U- alter Pttttlteifett, eines gmeiteittgen

eiferttett ©itteattflsgtariales, gemä& Slatt nttb Tetails. Tie
ßieferung bon cirfa 20 3«unftöcfen aus U;©lfen. 80 ßaufmeter
Querlatten aus SBinfeletfen, 40 Jctufttteier ©Ilten „littttt-
Küttig" nttb Stnbringung besfelben. 3. Ter breimalige (Oelfctrltett-
ctttlirid) bon cirfa 600 Ouerflädje nebft 3«loufien, Tbiiren unb
genftern. Ter gmeimalige Oelfarbenattfiricb ber neu erfteEten eiferuen
Umgättnung. (Jiläne, 3eid)nttngen unb Sebingungen fönnen bei 3- @.

§irsbruntter, an ber ,§atben bei ©umismalb, eingefeben merben ; ber;
felbe nimmt fcbrtftlicbe ©ingaben für obige Strbeiten unb ßiefentngen
bis 14. Stpril entgegen.

Dir ftiirrreißettalfrttfdritft êitbertr bei ©Ijutt gebenft
biefen griibling gur §erfteüung ihrer Sutter einen pettfitt-ptalar
angufdjaffen. Angebote nimmt bis 17. Stpril entgegen ber §üttenbogt
gr. ©rb.

Dilbljctttentrlteilett itt $itttl>|lritt ettt ber ttettett Pfarr-
Itirdte ittß, Dffertenformulare, Sebingungen unb SßobeEe fönnen
auf bem Saubttreau beS §errn Strcbiteft 2/lofer, ßömenplap, 3ug,
bom 14. Slpril an eingefeben merben. Offerten mit ber Stuffcbrift
„Silbbauerarbeit" bis 25, Stpril an bie KirdjenratSfanglei 3«g.
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Auf Frage 1888. Rußfänger liefert in allen Größen I. P.
Brunner, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil.

Auf Frage 1888. Brenne may bessere Kohlen, dann werden
die vom Zuge mitgerissenen kleinen Teilchen nicht als Ruß nieder-
fallen, sondern als Asche in der Luft zerstreut. Man kann auch
unter Dach einen Rußsammler erstellen, bestehend in einer geschlossenen,
soliden, länglichen Blechkiste von cirka 2 Inhalt, worin auf einer
Seite das Kamin mündet und am andern Ende das Kamin in
doppeltem Querschnitt über Dach abgeht. >l.

Auf Frage 1888. Unterzeichneter verfertigt Ruß- und Funken-
fänger, welcher jedenfalls besagtes Uebel ganz beseitigen würde. Fr.
Eisinger, Basel.

Auf Frage 1882. Transporte zum Abladen von Heu und
Heben auf den Heuboden, sowie Elevatoren jeder Art erstellt in
solidester und billigster Konstruktion U. Ammann, Maschinenfabrik,
Langenthal.

Auf Frage 1082. Es wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten A. Oehler u. Co., Maschinenfabrik und Gießereien in Aarau,
Spezialfabrik für Transporteinrichtungen aller Art.

Auf Frage 1882. Es würde leichter und schneller gehen, das
Heu direkt ab dem Wagen mit sog. Heuzangen in größeren offenen
Bündeln in die Höhe zu fördern, besonders wenn man einen Göpel
zur Verfügung hat. L.

Auf Fraye 1882. Ich würde Ihnen als das Einfachste, Prak-
ttschste und Billigste für den Zweck einen amerikanischen Heuaufzug
„Ideal" empfehlen. Mit Prospekt und näherer Auskunft stehe gerne
zu Diensten. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1082. Solche Auszüge baut I. U. Aebi, Maschinen-
fabrik, Burgdorf.

Auf Frage 1882. Wenden Sie sich gest. an M. Schniter u.
Co., Maschinenfabrik und Konstruktionswerkstätte, Oberer Mühlesteg,
Zürich I.

Auf Frage 1. Liefere speziell Latten in verschiedenen Dimen-
sionen (Tannenholz) und stelle Ihnen Offerte. Jos. Schuler, Sägerei,
Alpthal bei Einsiedeln.

Auf Frage 2. Für die Abdeckung einer Trinkhalle eignet sich

das pat. Terrassen-System Gresly bestens, weil solid, dekorativ und
Platz über wie nnter der Terrasse benützbar ist. Unterzeichneter wünscht
mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. Cas. Gresly, Solothurn.

Auf Frage 7. Wenden Sie sich an E. Widmer, SpezialWerk-
zeuggeschäft in Luzern.

Auf Frage 7. C. Karcher u. Cie., Werkzeuggeschäft, Zürich I.

Auf Frage 8. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezialwert-
zeuggeschäft in Luzern.

Auf Frage 8. Um abgelaufenes Schmieröl von Motoren wieder
zu verwenden, kann ich Ihnen die Oelreinigungs-Apparate der Firma
de Fries â Co. bestens empfehlen. Diese Apparate reinigen gebrauchtes
bezw. verunreinigtes Oel vollkommen selbstthätig und dürften in Bezug
auf sichere Wirkungsweise und Leistungsfähigkeit unerreicht dastehen.
Sie sind aus schwerem galvanisiertem Eisenblech hergestellt, sauber
gestrichen, mit polierten Metallarmaturen und vernickeltem Rand aus-
gestattet, so daß dieselben zur Zierde eines jeden Maschinenraumes
gereichen können. Die Ersparnisse an Schmieröl, die Sie mit einem
derartigen Apparat, der in 6 verschiedenen Größen, für eine Leistung«-
fähig keit von 90 bis SSO Liter pro Tag, hergestellt wird, erzielen
werden, dürfte Sie geradezu überraschen. Die Preise schwanken je
nach der Größe des Apparates von 110 bis 800 Fr. Mit Abbild-
ungen, Beschreibungen über Wirkungsweise und billigst gestellten
Preisen wird Ihnen Jngr. F. Meißner, Zürich, Stockerstraße 56, gern
Auskunft geben.

Auf Frage S. Motoren für Petrol-, Benzin- und Gasbetrieb,
Wassermotoren, Dampfmotoren, bestes schweizerisches System ec. liefert
mit weitestgehender Garantie und hält stets im Vorrat auf Lager
Fritz Marti, Winterthur. Verlangen Sie Prospekte und Offerten.

Auf Frage S. Verlangen Sie Prospekte und Zeugnisse über
Patent-Benzin- und Petrolmotoren „Herkules" von der Maschinen-
fabrik C. Weber-Landolt, Menziken (Aargau).

Auf Frage 8. Betreffs Motoren von 5—6 L? wenden Sie
sich vertrauensvoll an Herrn Karl Weber-Landolt, Maschinenfabrik
in Menziken (Aargau). In dorten wird der Motor „Herkules" er-
stellt, für Benzin und Petrol. Es sind in den Kantonen St. Gallen
und Appenzell viele solcher vorzüglicher Motoren im Betrieb, mit den
neuesten Verbesserungen versehen; es ist die denkbar einfachste Kon-
struktion der Gegenwart und auch wirklich preiswürdig. K. Krüsi,
Mechaniker in Gais.

Auf Frage 18. Komplette Schreinerei-Einrichtungen mit Trans-
mission, Motoren und allem, was dazu gehört, liefert und erstellt Fritz
Marti, Winterthur. Mit Plänen und jeder gewünschten Auskunft
stehe gerne zu Diensten.

Auf Frage 18. Bezüglich Schreinerei-Einrichtung wenden Sie
sich am besten an M. Schniter u. Co., Maschinenfabrik, Ob. Mühle-
steg, Zürich l, die als Spezialität Holzbearbeitungsmaschinen bester
Systeme bauen.

Auf Frage 18. Wenden Sie sich an E. Widmer, SpezialWerk-
zeuggeschäft in Luzern.

Auf Frage 11. Die mech. Eiskastenfabrik B. Fischcr-Grummes,

Zürich III, liefert als Spezialität Eiskästen, Kühlanlagen :c. zu billigsten
Preisen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 11. Kühl-Anlagen für Metzgereien erstellt I. P.
Brunner, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil.

Auf Frage 11. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, Basel. Ich
habe schon mehrere solcher Einrichtungen gemacht.

SuvmWons'Anzeiger.
Die Kunstschlosterarbeiten und die Gestellung von

eisernen und hölzerne» Uollladrn für das Postgebäude
in Herisau. Zeichnungen, Vorausniaße und Angebotformulare
sind im Baubureau des Postgebäudes in Herisau zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift:
„Angebot für Postgebäude Herisau" bis 19. April franko einzusenden
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Die Kchreinerarbeiten für das Postgebäude in Zug.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Direktion
ver eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus, Westbau, Zimmer Nr. 127),
sowie im Baubureau des Postgebäudes am Schanzengraben in Zug
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für das Postgebäude in Zug" bis IS. April
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Uenes kathol. Pfarrhaus in Steckborn. Die Grd»,
Manrer-, Granit», Sandstein», Zimmermanns-, Spengler»
und Dachdeckerarbeiten, sowie die Lieferung von I-Gisen.
Pläne, Eingabeformulare, Baubeschrieb und Akkordbedingungen liegen
bei Frid. Suter, Pfarrer, zur Einsicht auf und sind Uebernahms»
offerten bis 20. April daselbst einzugeben.

Uene« Postgebäude in Kern:
a) Die Erd», Maurer» und Versetz Arbeiten;
b) Die Steinhauerarbeiten in Kernerfandstein, bartem

Sandstein nnd Granit;
o) Die Lieferung der Hartsteinsockel und der Treppen.

Pläne, Bedingungen und Vorausmaße liegen bis 17. April, je-
weilen von 10—12 und 2—5 Uhr im Konferenzzimmer der Oberpost-
direktion im Postgebäude Bern (Mittelbau, 2. Etage, Zimmer Nr. 85)
zur Einsicht auf, woselbst auch Angebotformulare erhoben werden
können nnd von den bauleitenden Architekten nähere Auskunft erteilt
wird. Die Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Angebot für
neues Postgebäude Bern" bis 21. April der Direktion der eidg. Bauten
in Bern franko einzureichen.

Die Grd», Manier-, Verputz», Dimmer», Spengler»
und HolzrementbedachungsArbeiten, die Lieferung von Gust-
säulen und eisernen Trägern, sowie die Erstellung der eisernen
Dachkonstruktion znm Maschinenhans für die elektrischen
Anlagen bei den Militäranstalten in Thun. Pläne, Be-
dingungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in Thun
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Maschinenhaus Thun" bis 14. April franko
einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Vergrößerung des Asyls in Mil. Die Zimmerarbeiten
zum Neubau für ruhige Männer. Pläne und Bedingungen
liegen auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters Ehrensperger in
St. Gallen auf, wo dieselben eingesehen und Eingabeformulare be-

zogen werden können. Die Offerten sind bis Samstag den 20. April,
abends, verschlossen und mit der Aufschrift „Eingabe für Zimmer-
arbeiten im Asyl in Wil" versehen dem Baudepartement St. Gallen
einzureichen.

Panluskirche-Uenban Kasel. Die Kchreinerarbeiten,
2. Teil (Hestuhlung) sind zu vergeben. Pläne und Vorschriften
im Banbureau Thcrwilerstraße zu beziehen. Eingabetermin: Sams-
tag den 13. April, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

Krankenhaus in Kumismald. 1. Die Lieferung von cirka
20 Stück Cementsockel und 2 Portalpostamente au« Gott»
hardgranit nach Zeichnung. 2. Die Erstellung von cirka 150 Lauf-
meter Umzäunung in U- oder Unndeisen, eines zweiteiligen
eisernen Gingangsportales, gemäß Plan und Details. Die
Lieferung von cirka 20 Zaunstöcken aus V-Etsen. 80 Laufmeter
Querlatten aus Winkeletsen, 40 Kaufmeter Gitter: „Zaun-
König" und Anbringung desselben. 3. Der dreimalige Oetfarben»
anstrich von cirka 600 n^ Querfläche nebst Jalousien, Thüren und
Fenstern. Der zweimalige Oelfarbenanstrich der neu erstellten eisernen
Umzäunung. Pläne, Zeichnungen und Bedingungen können bei I. G.
Hirsbrunner, an der Halden bei Sumiswald, eingesehen werden; der-
selbe nimmt schriftliche Eingaben für obige Arbeiten und Lieferungen
bis 14. April entgegen.

Die Käsereigenossenschaft Küdern' bei Thun gedenkt
diesen Frühling zur Herstellung ihrer Butter einen Kenzin-Motor
anzuschaffen. Angebote nimmt bis 17. April entgegen der Hüttenvogt
Fr. Erb.

Kildhanerarbeiten in Sandstein an der neuen Pfarr-
kircke Zug. Offertenformulare, Bedingungen und Modelle können
auf dem Baubureau des Herrn Architekt Moser, Löwenplatz, Zug,
vom 14. April an eingesehen werden. Offerten mit der Aufschrift
„Bildhauerarbeit" bis 25. April an die Kirchenratskanzlei Zug.



ifir 2 Sttolteierte [(fttntijctifdjc §an&U>er!ef«3eitJmfl (Organ für Me offiziellen ^ublilatfonen beS ©t^iueij, ©emerbeoereütS).

jpi« Arbeiten jmw Ihu'djlmtrtt t»e« ItöUituvutco ttt
®iefelben tuerberi nur gefamtfjaft, an einen unb benfelben

Unternehmer, »ergeben, ©ingabeformutare fönnen beim ©tabtingenieur
bejogen merben, melier and) bie nötigen Sluffdjlüffe erteilt. Sie
©ingaben muffen bis SKontag ben 15. Slptil, »ormittagS 9 Uhr, in
§anben ber 83aubire!tion ber ©tabt Sttjern fein, anfonft fic nicht
berüc!fid)tigt merben.

Sie Mcetwitteeten Aufw*reiten beo Itivdjturme tu
JjitSjgenfriruiU (bei ©t. ©allen) finb burd) einen forUbeu JLvpitt}
neu renooiereit gu laffen. ©ingaben finb bis 15. Slpril fdjriftlid) bent

ifjräfibenten beS Sîird)enbermaltung8rate8, t. ®e[er, oorzitlegeit. SSait«

befdjrieb itttb SkrtragSbebingungèn liegen auf ber SBermaltungSrats«
fanglei zur ©inficht auf.

gttt'aßitticttefeittiofn §t. i'tbeu. ®er ©trafeenjug »ont
ßaintat (©tabtgrenze) bis zur „@onne" Siotmonten mirb einer gtiinb«
liehen Sorreltion unb teilmeifev ffanalifation unterzogen. ®ie ißläne,
Söauborfchviften unb SSertragSbebingungen formen bei ©emeinberat
31. ©chnell z. „©riitti", §of SCablat, eingefehett merben ttnb finb lieber«
nahmäofferten bis 15. Slprit beim ©emeinbamt ©t. fïibett einzureichen.

Holzbearbeitung:; - Maschinen
Complete

Sägereieinrichtungsn
Staub- und

Späne - Absaugvorrichtungen
Usbarnalima ganzer Schreinerei-.

und Parqueterieanlagen
Vollhafter. Einfache Gatter

und Einsatzgatter
Fräsen, Hobelmaschinen

Sägeschärfmaschinen etc. etc.

Transmissionen
Keparatiiren nud Neu-

mu»»! - konstruktlonen jeder Art
M. Schniter & Co., vorm. Gebr. Knecht,

2Tiij(*i<7ia Oberer Mühlesteg 10. [621

Geschäfts-Verkauf.
Aus der konkursrechtlichen Liquidation betreffend

den Nachlass des Caspar Adolf Woikart, Me-
chaniker, wohnhaft gewesen an der .Badenerstrasse 4,
Zürich III, wird hiemit das von demselben betrie-
bene Geschäft an der Schanzeneggstrasse 3, Riech.
Werkstätte und Schleiferei, samt allem
dazu gehörigen Inventar zum Verkauf
ausfreier Hand en hloc ausgeschrieben.

Wir laden die Liebhaber ein, das Geschäft zu
besichtigen und Kaufsofferten bis den 15. April a. c,
bei unterzeichneter Amtsstelle einzureichen. 781

Konkursamt Aussersihl:
H. Gassmann, Substitut.

Zürich, den 1. April 1901. [OF 6826

Telephon 380 Alb. BauertsW"
Dachdeckergeschäft und Handel in Bedachungs-Materialien

Weberg. 62 Zürich III Rosengartenquartier

empfiehlt sich für Uebernahme und Ausführung von Bedach-
ungen in: Schiefer, Ziegel, Holzcement und Dach-
pappe, sowie für Reparaturen, unter Zusicherung kunst-

gerechter Arbeit, bei billigst gestellton Preisen.

Fabrikation von Schieferhaken.

Grosses Lager in Schiefer, Ziegel, Dachpappe etc,

Bestellungen auf rohe und geschliffene Tisch«,
Sims- und Pissoirschieferplatten etc.
werden promptest ausgeführt. 764

Sie ftarrehtio« beo Jt*mtel|ïutz«s ju ftirdtentlf«vwe«
(|5et*tt) rtttf bee <ol|uvttcit-Ili0(jtoUefg|U'afe. ®ie ßünge ber
ftorreftion beträgt 1210 SJJeter. ®ie ISauloften finb beranfcfjlagt auf
rnnb $r. 23,000. —. ©tngaben finb berfcfjloffen mit ber Sluffdjrlft
„Stoneftion beb H>ontelftu(je8 z" Stirdfjentburnen" bis 20. Slpril an
bie ®irettion ber öffentlichen SSautcn bes Santons Sern poftfrei ein«

Zufettben. 33ebingni8l)eft, Sßlärte unb ®ebiS liegen auf bem Sßureau
be« 33eztrf8ingenieur8, ©tiftgebäube 3 a, zur ©infidjt auf.

$iut etttee AominunalltvalH- »on bee S>d)i)»|iraße
ttitdj bee ©etl'djaft (Obeeuaj (©raubiinben) im Softenbetrage
ooit 3?r. 45,000. ®cr SBauplan ift auf bem tant. 33auamt zur ©in«
ficlitnaljmc aufgelegt unb fönnen bon bort SBaubebingungen unb
Stoftenooranfdjlag bezogen merben. Offerten bis 15. Slpril an ba8
tant. 33au« unb gorftbepartement in (£f>ur.

iivtcfMtc» ïnev Cwpfïutton.
Jgetr 31 ubolf.©eljrig, ©djloffer .in Hrtcn8 (Suzern) mirb

l)öfl. erfitcljt, feine genaue Slbreffc an bie ©ppebüion einzitfenben.

Konkurrenz-Ausschreibung
über Ausführung von Rialerarbeiten zu den
Neubauten von Heu-Rheinau. [H 1862 Z] [836

Näheres siehe Amtsblatt vom 9. und 16. April 1901.

Zürich, den 6. April 1901.

Für die kant. Baudirektion :

Dor Kantonsbauineister :

riefz.

der Akt.-Ges. Griesser St. Gallen

empfielilt alle Arten Werkzeuge HHHHHÏ1
IS1ÉS Griffe und Holzhämmer,

sowie alle technischen Griffe für die ganze Maschinen-Industrie

Stemiiauerklöpfel, 858

Slieg-ensprossen etc. etc.

Billig zu verkaufen:
I Dickehohelmaschine, 450 mm.
S Abrichtmaschine mit Stemmvorrichtung.
I Kehlmaschine mit zirka 150 Façoneisen.
I Sandsäge, 600 mm.
I Schleifmaschine mit Schmirgelscheibe.

(Alles System Kiessling Leipzig.)
Dazu Transmission von 15 m Länge. Preis

Fr. 2000. — ; Zahlung nach Uebereinkunft.
Reflektierende belieben sich an die Expedition

ds. Bl. zu wenden unter No. 754.

Ahnnnamfillte auf die Illustrierte SchweizerHOOnnemeniS Handwerker-Zeitung werden
stetsfort entgegengenommen.

Nr 2 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz, Gewerbevereins).

Die Arbeiten zum Durchbruch des Uöltiturme» iu
Luzeru. Dieselben werden nur gesamthaft, an einen und denselben
Unternehmer, vergeben. Eingabeformulare können beim Stadtingenteur
bezogen werden, welcher auch die nötigen Aufschlüsse erteilt. Die
Eingaben müssen bis Montag den 15. April, vormittags S Uhr, in
Handen der Baudirektion der Stadt Lnzern sein, ansonst sie nicht
berücksichtigt werden.

Dir verwitterten Auszenseiteu des Kirchturms in
Hiiggens'chwit (bei St. Gallen) sind durch einen soliden Verputz
neu renovieren zu lassen. Eingaben sind bis 15. April schriftlich dem

Präsidenten des Kirchenverwaltungsrates, K. Geser, vorzulegen. Bau-
beschrieb und Vertragsbedingungen liegen auf der Verwaltungsrats-
kanzlei zur Einsicht auf.

Ktraszeutrorrektion St. Fide». Der Straßenzug vom
Laimat (Sladtgrenze) bis zur „Sonne" Rotmonten wird einer gründ-
lichen Korrektion und teilweiser Kanalisation unterzogen. Die Pläne,
Bauvorschriften und Vertragsbedingungen können bei Gemeinderat
A. Schnell z. „Grütli", Hof Tablai, eingesehen werden und sind Ueber-
nahmsofferten bis 15. April beim Gemeindamt St. Fiden einzureichen.

UokboindsitiingZ - Klssekinsn
Lompww

ZàMàiàîàM
8tsuk- iiiuj

8piino - kdzsugvoi-riol'tlingsil
llsdsrnglims gnnror Zoliroftsroi-

und ?»riMtor!oim>»gs!i
Vallssntter. Linknebn (satter

unll Linsà^atter
fräsen. Uodslmssekinon

8âgvsollài'fmAzvkino» sie. sie.

It-silsmizsionLN

»>««»»»>»' - Ilviistruliti«»«» geller àd.
M. AâlNlitvi' â vorm. <4elir. Xiieelit,

Oborsr Nüblostvir sg ^621

kMliMî-Vàf.
Aus csor koukursroobtliàou INcsuiàatiou botroffouà

àou l^aeblass àks vAsp>si" ArZolî NsilîAnì, No-
ebauikor, -volmbakt Zoivosou an 6or kaävuorstrasss 4,
Mrieb III^ vinl biomit às von àomsolbou botrio-
Kong (Zmsebält au clor LàaussuvMStrasso 3, üVüevk.
Vei'KsîÂîîe unâ Svkleîîensï, ss>mî s!>em
rlszeu gekommen Imvvnîsii' trum ìksinìAu?
susîneïen ttsnnil en î!»!ov »usNesvkeîîsken.

4Vir laclou 6ìo Iriobbabor oiu, àas dosobätt isu
bosiàti^ou uncì l^auksoktortou bis à 18. àpril s. e -

boi uutor^oiobuàr Amtsstollo oiu^ursiobou. 781

Ilonîiui'SAmt kusssrsilil:
tt. Kussirisrin, Substitut.

iîûrîoll. à 1. April 1901. f0 6826

s-lsplisn zgll âîll.
llsoliiisellsi'gsseksft unii ksnlisl in goliaeliungs-KIstorilllion

l^sberK. 62 HI KosviiKnrtsugnnrtivr
omxiisblt siob für lleberanbius uuà L.nskübruux von SvlisvN-
ungkn in Svkîvtsv, Zkîogel, Xlwlzir-smvnt unlit lluvk-
puppe, servis kür kepuvstunen, unter ^usiobvrunK Knust-

KSrevbter àbeit, bei billigst KssteUton preisen.

?àikà von ^lìiàlìàkiì.
Krv88k8 laßki' iv 8Mà, Äößel, vàMDk kte.

llvstolluuAcm auk robo unci ^osoblikkono 1">svk»,
Sims- unà ^îssoiesvkïeîeepisîien sie.
tvoràì promptost aus^okübrt. 764

Die Korrektion des Pontelstutzes zu Kircheutsturuen
(Kern) auf der Tlzurueu-RiHgisbergstrahe. Die Länge der
Korrektion beträgt 1210 Meter. Die Baukosten sind veranschlagt auf
rund Fr. 23,000. —. Eingaben sind verschlossen mit der Ausschrift
„Korrektion des Pontelstutzes zu Kirchenthurnen" bis 20. April an
die Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern postfrci ein-
zusenden. Bedingnisheft, Pläne und Devis liegen auf dem Bureau
des Bezirksingenieurs, Stiftgebäude 3 a, zur Einsicht auf.

Kau einer Kommunaljtralze von der Kchqustratze
nach der Ortschaft Gbervaz (Graubünden) im Kostenbetrage
von Fr. 45,000. Der Bauplan ist auf dem kant. Bauamt zur Ein-
sichtnahme aufgelegt und können von dort Baubedingungen und
Kostenvoranschlag bezogen werden. Offerten bis 15. April an das
kaut. Bau- und Forstdepartement in Chur.

Briefkasten dee Expedition.
Herr RudolfGehrig, Schlosser in Kricns (Lnzern) wird

hösl. ersucht, seine genaue Adresse an die Expedition einzusenden.

MmknààilWg
über Auskübruu^ von kstlslensi'keïîsn 2U äou
Aoàuisn von lisu-klioinsu. ^141862^ M6

Käboros siobk Amtsblatt vom 9. und 16. April 1901.

/(iürioli, <lou 6. Aprii 1901.

Mr à kamt, llauäirsktion:
0or Hautousbaameistor:

àp M.-lZk8. Kiimsi' 8t. Kàn
smpllelilt alle rlrteu VorkêleuKe

kMZ^W Griffe uuà M^zmmer. MWM
sorvis alle tsobuisvbsu drille kür lliv Zan^s Nasobiueu-Iullustris

8S8

Lillig vsàfvn:
i llivkekokelmssvkme, 4S0 mm
â Advïvkîmssvkîne mit LtemmvorriebwiiK.
ö kliekimssvkins mit sirka 150 Myoaoison.
I KsniisÄge, 600 mm.
I Tvklei-kmssvkme mit Lobmir^oiseboibo.

(^.liss L^stem LiessIillA dsip^iA.)
va^u l'w'snsmîssïon von 15 m MnZs. ?rois

?r. 2000. — ; XaiilunA naeb Iloboroinkuiikt.
Retlektioronäo boiioboir sieb an cüs Lxpoàition

cis. III. nu vvönäoii unter Ao. 754.

à àis siiuàrts 8àNsrMUVNNVMVNR.S »»nàlisr-!ànl, rvorà
StStskort SlltgSAöNgSll0lUMSU.
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